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−−−− Institutionen und Organisationen −−−− 
Gesundheitsförderung für Kinder und Jugendliche 
 
 
Ernährung 
 
aid infodienst 
Verbraucherschutz, Ernährung, Landwirtschaft e.V. 
Friedrich-Ebert-Straße 3  
53177 Bonn 
Tel.: 0228/8499-0 
www.aid.de 
E-Mail: aid@aid.de 
 
Der aid infodienst bietet als Fachverlag ein breites Spektrum an Informations- und Lehrmate-
rialien wie Hefte, Foliensätze, Videos und Computerprogrammen unter anderem zur Ernäh-
rung von Kindern und Jugendlichen an.  
 
 
Forschungsinstitut für Kinderernährung e.V. 
Heinstück 11 
44225 Dortmund 
Tel.: 0231/792210-33 
Fax: 0231/711581 
www.fke-do.de 
E-Mail: fke@fke-do.de 
 
Das Forschungsinstitut für Kinderernährung e.V. (FKE) untersucht das Ernährungsverhalten 
gesunder Kinder in Deutschland. Die Homepage bietet Fakten zum Ernährungsverhalten im 
Kindesalter (Donald-Studie), Ernährungsempfehlungen für Kinder sowie Informationsbro-
schüren und Literaturhinweise. 
 
 
Gesundheit 
 
Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder e.V. 
Heilsbachstr. 13 
53123 Bonn 
Tel.: 0228/28980855 
Fax: 0228/28980860 
www.kindersicherheit.de 
E-Mail: info@kindersicherheit.de  
 
Die BAG Kindersicherheit ist ein Zusammenschluss von engagierten Institutionen, Organisa-
tionen, Arbeitskreisen und Personen. Ihre Hauptaufgabe liegt im Informations- und Erfah-
rungsaustausch, der Initiierung und Erprobung von Maßnahmen und deren Qualitätsverbes-
serung. Die Homepage gibt Auskunft über Gefahren, Unfallarten, Aktionen und Aktuelles. 
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Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
Ostmerheimer Str. 220 
51109 Köln 
Tel.: 0221/8992-0 
Fax: 0221/8992-300 
www.bzga.de 
E-Mail: poststelle@bzga.de 
 
Die BZgA führt bundesweit diverse Untersuchungen und Aufklärungskampagnen zur Ge-
sundheit durch. Themen der BzgA sind z.B. Sucht- und Aidsprävention sowie Sexualaufklä-
rung für Kinder- und Jugendliche.  
 
Deutsche Gesellschaft für Gesundheitsfördernde Schulen e.V. (DGGS) 
Fenskeweg 2 
30165 Hannover 
Tel.: 0511/38811892 
Fax: 0511/3505595 
Ansprechpartnerin: Angelika Maasberg (LVG) 
www.dggs.de 
E-Mail: angelika.maasberg@gesundheit-nds.de 
 
Die DGGS verfolgt das Ziel, das Konzept der Gesundheitsförderung im Bildungswesen be-
kannt zu machen, im Schulwesen zu verankern und Informationen rund um Gesundheitsför-
derung in der Schule mit Fachpartnern weiterzuentwickeln. Interessierte finden auf der Ho-
mepage Aktuelles, Publikationen, Links und Termine zu Veranstaltungen. 
 
Deutscher Kinderschutzbund – Bundesverband – e.V. (DKSB) 
Schiffgraben 29  
30159 Hannover 
Tel.: 0511/30485-0  
Fax: 0511/30485-49 
www.kinderschutzbund.de 
E-Mail: info@dksb.de 
 
Der deutsche Kinderschutzbund verfolgt das Ziel, jegliche Art von Diskriminierung und Miss-
ständen an Kindern aufzuspüren und entgegenzuwirken. Die Devise lautet Kinder ernst 
nehmen, stark machen, ihre Fähigkeiten fördern, um sie so auf eine verantwortungsvolle 
Gestaltung ihres Lebens vorzubereiten. Auf der Homepage finden sich Hinweise auf Aktivi-
täten, Publikationen, Presseerklärungen, Links und vieles mehr.  
 
Deutsche Liga für das Kind 
Chausseestr. 17 
10111 Berlin 
Tel.: 030/285999-70 
Fax: 030/285999-71 
www.liga-kind.de 
E-Mail: presse@liga-kind.de 
 
Die deutsche Liga für das Kind ist ein interdisziplinärer Zusammenschluss zahlreicher Ver-
bände und Organisationen aus dem Bereich der frühen Kindheit. Ziel der Liga ist, die seeli-
sche Gesundheit zu fördern und die Rechte und Entwicklungschancen der Kinder in allen 
Bereichen zu verbessern. Auf der Homepage erhält man Informationen zu Veranstaltungen, 
der Zeitschrift „frühe Kindheit“, Links und Filmen.  
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KIGGS 
Studie zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
Robert-Koch-Institut 
Seestraße 10 
13353 Berlin 
www.kiggs.de 
E-Mail: kiggs@rki.de 
 
Die Studie soll der Erfassung von Grundlagendaten zur Gesundheitsberichterstattung auf 
Bundesebene dienen. Weiterhin sollen die Ergebnisse gesundheitliche Entwicklungen auf-
zeigen, Gesundheitsrisiken identifizieren und Präventionsmaßnahmen aufzeigen. 
Die Homepage wendet sich sowohl an Eltern als auch an Kinder selbst und bietet für beide 
Zielgruppen interessante Hintergrundinformationen rund um die Studie. 
 
Verein Programm Klasse 2000 e.V. 
Bienweg 14 
90425 Nürnberg 
Tel.: 0911/89121-00 
Fax: 0911/89121-30 
www.klasse2000.de 
E-Mail : info@klasse2000.de 
 
Klasse 2000 ist ein bundesweites Programm zur Gesundheitsförderung und Suchtvorbeu-
gung im Grundschulalter. Kerngedanke des Projektes ist es die sozialen Kompetenzen und 
das Selbstwertgefühl der Kinder zu stärken, um so eine positive Einstellung zur Gesundheit 
zu erreichen. Das ganze Lebensumfeld wird in das Programm einbezogen. Die Web-Site 
liefert nähere Informationen und erklärt wie Schulen sich anmelden können. 
 
 
Gewalt 
 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Kinderschutzzentren 
Bonner Str. 147 
50968 Köln 
Tel.: 0221/5697-53 
Fax: 0221/5697-550 
www.kinderschutz-zentren.org/ 
E-Mail: die@kinderschutz-zentren.org 
 
Das Kinderschutzzentrum ist schwerpunktmäßig eine Beratungsstelle für Familien mit Ge-
waltproblemen, speziell bei körperlicher und seelischer Kindesmisshandlung, Kinderver-
nachlässigung und sexuellem Missbrauch. Ziel und Aufgabe des Kinderschutzzentrums ist 
es der Gewalt gegen Kinder entgegenzuwirken. Auf den Internetseiten finden sich Informati-
onen zu Projekten zur Gewaltprävention, Veranstaltungshinweise, Literaturtipps sowie Links 
zu Diskussionsforen. 
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Bundesgeschäftsstelle „Sicher-Stark-Team“ 
Hofpfad 11 
53879 Euskirchen 
Tel.: 0180/55501333 
Fax: 0780/55501330 
www.sicher-stark.de 
E-Mail:info@sicher-stark.de 
 
Das „Sicher- Stark-Team“ hat das Ziel und die Vision Kinder und Jugendliche durch ihre Ar-
beit stark zu machen, damit sie Gewaltverbrechen und sexuellem Missbrauch nicht mehr 
hilflos ausgeliefert sind, sondern sicher aufwachsen können. Um dies zu erreichen, bietet die 
Bundesgeschäftsstelle Kurse an, in denen die Kinder Selbstvertrauen und Selbstverteidigung 
lernen.  
 
„Faustlos“ 
Heidelberger Präventionszentrum 
Keplerstr.1 
69120 Heidelberg 
Tel.: 06221/914422 
www.faustlos.de 
E-mail: info@faustlos.de 
 
„Faustlos“ ist ein für Schule- und Kindergarten entwickeltes Programm. Es soll Kindern bei-
bringen sich selbst zu helfen. Das gilt für aggressive Kinder und für Opfer von Gewalt. Das 
Programm vermittelt Kompetenzen in den Bereichen Empathie, Impulskontrolle und Umgang 
mit Ärger und Wut. Unterrichtet werden die Lektionen von LehrerInnen bzw. ErzieherInnen, 
die vorab an einer entsprechenden Fortbildung teilnehmen. Die Homepage liefert nähere 
Informationen zu Materialien und Fortbildungen, Publikationen und weiteren Institutionen. 
 
Netzwerk für Demokratie und Courage Baden-Württemberg  
Willi-Bleicher-Strasse 20 
70174 Stuttgart 
Tel.: 0711/2028 226 
Fax: 0711/2028 250 
www.couragebw.de 
E-mail: jugend-bw@DGB.de 
 
Das Netzwerk richtet sich an junge Leute. Die Devise lautet „für Demokratie Courage zei-
gen“. Unter diesem Motto werden Themen wie Demokratie, Fremdenfeindlichkeit, Vorurteile 
sowie Jugend und Gewalt diskutiert in der Hoffnung einen Beitrag für eine demokratische 
Kultur zu leisten. 
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Stiftung “Bündnis für Kinder – gegen Gewalt“ 
Winzerstr. 9 
80797 München 
Tel.: 089/744200250 
Fax: 089/744200300 
www.buendnis-fuer-kinder.de 
E-Mail: info@buendnis-fuer-Kinder.de 
 
Die Stiftung ist eine Initiative gegen psychische und physische Gewalt, Vernachlässigung, 
sexuellen Missbrauch und andere Formen der Ausbeutung von Kindern. Die Stiftung fördert 
unter anderem das Projekt „Faustlos“ (www.faustlos.de). Auf der Homepage finden sich In-
formationen zu dem Projekt sowie viele hilfreiche Tipps für betroffene Eltern und Kinder. 
 
Stiftung „kidsmobbing“ 
Dr. Gerhard Bort 
Bebionstr. 8 
71384 Endersbach 
und 
Christa Hermann 
Albrecht-Dürer-Weg 18 
70736 Fellbach 
www.kidsmobbing.de 
 
Die Stiftung fördert als besonders förderungswürdig anerkannte gemeinnützige Zwecke im 
Bereich der Jugendhilfe, Erziehung und Bildung. Schüler, Eltern und Pädagogen sollen um-
fassend über den Themenbereich Mobbing informiert werden, um schnelle unbürokratische 
Hilfe leisten zu können. Die Homepage liefert dafür nützliche Tipps zur Vorgehensweise bei 
Mobbing, Fallbeispiele, Literatur und weiterführende Links. 
 
 
Drogen 
 
Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) e.V. 
Westring 2 
59065 Hamm 
Tel.: 02381/9015-0 
Fax: 02381/9015-30 
www.dhs.de 
E-Mail: info@dhs.de 
 
Die DHS versteht sich als erste Anlaufstelle im Bereich Suchtfragen. Ihr Aufgabenbereich 
umfasst die Prävention, Entwicklung und Förderung der Suchtkrankenhilfe, die Information 
und Öffentlichkeitsarbeit, die Auflistung und Berichterstattung der Ergebnisse sowie die Do-
kumentation. Die Homepage fungiert als Infopool für alle Betroffenen, Angehörigen und Inte-
ressierten. Dem User werden Daten und Fakten über Substanzen, Arbeitsfelder, Veröffentli-
chungen, Veranstaltungen sowie Projekte und Kampagnen und vieles mehr geboten. 
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Kinder ohne den schädlichen Einfluss von Alkohol und anderen Drogen e.V. (Koala) 
c/o Prof. Dr. Michael Klein 
Wörthstrasse 10 
50668 Köln 
www.koala-online.de/koala_nav.htm 
E-Mail: koala-online@web.de 
 
Koala ist ein Forum für die Thematik „Kinder von Suchtkranken“. Ziel des Vereins ist es inte-
ressierte Personen und Institutionen miteinander zu vernetzen und für deren Engagement 
finanzielle Ressourcen zur Verfügung zu stellen. Gefördert werden Aktivitäten, die Kindern 
und Jugendlichen aus suchtbelasteten Familien gewidmet sind. Hierzu zählen die therapeu-
tische, präventive und pädagogische Arbeit, die Projektförderung, die Erstellung von Infor-
mationsmaterialien und die Durchführung von Tagungen zu wissenschaftlich relevanten 
Themen. 
 
 
Erziehung 
 
Arbeitskreis Neue Erziehung e.V.  
Boppstraße 10 
10967 Berlin 
Tel.: 030/025906-0 
Fax: 030/259006-50 
www.arbeitskreis-neue-erziehung.de 
E-mail: ane@ane.de   
 
Der Arbeitskreis neue Erziehung e.V. arbeitet nach der Devise „Mit Eltern – für Eltern“. Die 
Angebote des Arbeitskreises zielen darauf Eltern miteinander ins Gespräch zu bringen und 
ihnen zu helfen ihre Kinder zu selbstbewussten und wachen Mitgliedern einer demokrati-
schen Gesellschaft zu erziehen. Die Homepage enthält Informationen zu Erziehungsfragen, 
Schulrechtsberatung und Familiesprechstunden. 
 
Verein für Gruppenarbeit mit Eltern und ihren Kindern im 1. Lebensjahr PEKiP e.V. 
Heltorfer Str. 71 
47269 Duisburg 
Tel.: 0203/712330 
Fax: 0203/712395 
www.pekip.de 
E-Mail: pekip@t-online.de 
 
Ziel des Vereins ist die Förderung der pädagogischen Arbeit im Bereich der frühkindlichen 
Entwicklung und die Förderung der Elternfähigkeit durch Gruppenarbeit für Eltern und Kin-
der. Der Schwerpunkt liegt dabei auf Spiel und Bewegung zur Gesundheitsförderung. Der 
Verein bietet zudem Fortbildungen zum PEKiP-Gruppenleiter(in) als Veranstalter oder in Ko-
operation mit anderen Trägern der Erwachsenenbildung an. Die Homepage liefert neben 
allgemeinen Informationen über den Verein Auskünfte über regionale Gruppen, über die 
Fortbildung und Literatur sowie Adressen zum Thema. 
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Krankheiten 
 
Arbeitsgemeinschaft Adipositas im Kinder- und Jugendalter 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Prittwitzstr. 43 
89075 Ulm 
Tel.: 0731-5002-7721 
www.a-g-a.de 
Ansprechpartenerin: Dipl.oec.troph. Malaika Fuchs 
E-Mail: malaika.fuchs@medizin.uni-ulm.de 
 
Die Arbeitsgemeinschaft gibt unter anderem Leitlinien für Gewichtsreduktionsprogramme 
heraus und bewertet stationäre und ambulante Therapiezentren. 
 
Bundesverband Aufmerksamkeitsstörung/Hyperaktivität e.V. 
Postfach 60 
91291 Forchheim 
Tel.: 09191/704260 
Fax: 09191/34874 
www.bv-ah.de 
E-Mail: info@bv-ah.de 
 
Der Bundesverband Aufmerksamkeitsstörung/Hyperaktivität e.V. hat zum Ziel Betroffene, 
Eltern, Erzieher, Psychologen, Ärzte und Institutionen über Krankheitsbild, Therapiemöglich-
keiten und Krankheitsverlauf der Aufmerksamkeitsstörung mit und ohne Hyperaktivität auf-
zuklären. Schwerpunkte in der Vereinsarbeit liegen in der Verbesserung der Früherkennung 
und der Hilfe zur Selbsthilfe.  
 
Kinder- & Jugendärzte im Netz 
Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte e.V. (BVKJ) 
Mielenforster Straße 2 
51069 Köln 
www.kinderaerzteimnetz.de 
 
Der Verein Kinder- & Jugendärzte im Netz bietet auf seinem Internetportal umfangreiche 
Informationen rund um Krankheit und Heilung. Sie finden viele interessante Adressen, Not-
fallnummern und auch ein Klinikverzeichnis ist vorhanden. 
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Kinder- und Jugendschutz 
 
Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg 
Stafflenbergstr. 44 
70184 Stuttgart 
Elisabeth Gropper (Geschäftsführerin) 
Tel.: 0711/2373711 
Fax: 0711/2373730 
www.ajs-bw.de 
E-Mail: info@ajs-bw.de 
 
Ziel der Aktion Jugendschutz ist der erzieherische, gesetzliche und strukturelle Kinder- und 
Jugendschutz. Schwerpunkmäßig engagiert sich die Aktion in den Fachgebieten Suchtprä-
vention, Jugendmedienschutz, Sexualerziehung und Gewaltprävention. Dabei orientiert sich 
die AJS am Leitgedanken des Kinder- und Jugendhilfegesetztes. Auf der Homepage finden 
Interessierte eine Fülle an Informationen zu Literatur, Adressen, Hotlines, Projekten u.a.m. 
 
Arbeitsgemeinschaft für Jugendhilfe (AGJ) 
Mühlendamm 3 
10178 Berlin 
Tel.: 030/40040200 
Fax: 030/40040232 
www.agj.de. 
E-Mail: agj@agj.de 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Jugendhilfe (AGJ) ist das Forum und Netzwerk bundeszentraler 
Zusammenschlüsse, Organisationen und Institutionen der freien und öffentlichen Jugendhilfe 
in Deutschland. Sie verfolgt das Ziel jugendpolitischer und fachpolitischer Kommunikation 
und Kooperation auf Bundesebene. 
Die Homepage informiert über die vielfältigen Tätigkeitsfelder der Arbeitsgemeinschaft und 
liefert Informationen über Veröffentlichungen und weitere Jugendverbände. 
 
Deutsches Jugendinstitut e.V. 
Nockherstr. 2 
81541 München 
Verantwortlich:  
Prof. Dr. Thomas Rauschenbach 
Tel.: 089/62306-280 
Fax: 089/62306-269 
www.dji.de 
 
Das deutsche Jugendinstitut e.V. ist bundesweit das größte außeruniversitäre sozialwissen-
schaftliche Forschungsinstitut im Bereich Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien. In die-
sen Bereichen werden vom Institut Projekte und Studien über gesellschaftspolitische Ent-
wicklungen und Problemlagen durchgeführt. Auf Grundlage dieser Forschungsergebnisse 
berät das DJI Politik und Praktiker der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe. 


